
S t a d t  
N e u - A n s p a c h  

 

B E S C H L U S S  

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

vom Donnerstag, den 27.08.2020. 

 

4.6 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und b-now auf Erstellung eines 
zukunftsweisenden Konzeptes zur Jugendpflege 
Vorlage: 206/2020 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den vorliegenden Antrag zur weiteren Beratung in 
den Sozialausschuss zu verweisen. 
 

Beratungsergebnis:15 Ja-Stimme(n), 15 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 

Es liegt eine Stimmengleichheit vor, nach § 26 Abs.1 Satz 1 der Geschäftsordnung für die 
Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der Stadt Neu-Anspach werden Beschlüsse 
mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Somit ist die Verweisung des Antrags in den 
Sozialausschuss abgelehnt. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt ab,  
 
1. Der neue Streetworker respektive der zuständige Fachbereich der Stadtverwaltung wird mit der 
Erstellung eines zukunftsweisenden Konzeptes zur Jugendpflege, unter teilweiser Einbeziehung 
der bestehenden Räumlichkeiten beauftragt. Der VzF kann hierzu eigene konzeptionelle 
Vorschläge / Angebote einbringen. 
 
2. Der aktuelle Vertrag der Stadt mit dem VzF über das Jugendhaus (gesamtes Gebäude) wird 
zum nächstmöglichen Termin gekündigt. Bei einem konzeptionell attraktiven Angebot gem. 1. kann 
ein neuer Vertrag mit dem VzF in reduziertem Umfang abgeschlossen werden. 
 
3. Das bisherige Jugendhaus-Gebäude wird in seiner Gesamtheit zu einem „Haus der sozialen 
Träger“ weiterentwickelt (z.B. unter Einbeziehung von Tafel, Caritas-Laden, Café Hartel, 
Suchtberatung und weiterer sozialer Einrichtungen). 
 
4. Die Umsiedlung der sozialen Einrichtungen der Bahnhofstrasse 27 in das bisherige Jugendhaus 
wird unter Einbeziehung der aktuellen Mieter geprüft. 
 

Beratungsergebnis: 14 Ja-Stimme(n), 16 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 

 




